
Aufgabe LB S. 122 Nr. 2b zu M17 S. 120 (Anwendung Wahlprinzipien bzw. Wahlgrundsätze) 
Begründet eure Entscheidung. Schreibt vollständige Sätze.

Folgende inhaltliche Aspekte sollten in euren Lösungstexten enthalten sein:

1  Prinzip gleiche Wahl verletzt; alle Stimmen gleiches Gewicht, auch von Arbeitslosen, 
    Rentnern, Pensionären

2  Prinzip allgemeine Wahl verletzt; jeder Bürger, der gesetzliche Voraussetzungen erfüllt, hat Recht
    der Teilnahme an Wahlen + Prinzip freie Wahl, Entscheidung zur Wahlteilnahme bzw. eigentliche
    Wahlentscheidung dürfen nicht durch Zwang oder Drohung beeinflusst werden

3  Prinzip geheime Wahl verletzt; Wahlentscheidung der Bürger darf nicht durch andere feststellbar
    sein, deshalb keine Helfer in der Wahlkabine erlaubt, dürfen auf Stimmzettel nicht sehen, wen der
    ältere Wähler gewählt hat

4  Prinzip allgemeine Wahl verletzt; jeder Bürger, der gesetzliche Voraussetzungen erfüllt, hat Recht
    an der Wahl teilzunehmen, Zeugnisnoten spielen da keine Rolle

5  Prinzip gleiche Wahlen verletzt; alle Stimmen gleiches Gewicht, Malta und Deutschland und
    andere  Länder der EU haben gleich viele Stimmen

6  Prinzip unmittelbare Wahl verletzt; nach Wahl muss direkt Stimmenauszählung und
    entsprechende Zuteilung der Abgeordnetensitze erfolgen, es dürfen deshalb nicht 2 Monate bis
    zur Zuteilung vergehen und der Bürgermeister darf nicht als Zwischeninstanz fungieren 

Folgende Begriffe durcharbeiten und lernen(Ergänzung zum Wahlprinzip Wahlen sind 
allgemein)

– aktives Wahlrecht – alle Bürger sind wahlberechtigt, soweit sie die allgemeinen 
Voraussetzungen erfüllen, keine Gruppe ist aus sozialen, politischen oder wirtschaftlichen 
Gründen von der Wahl ausgeschlossen

– passives Wahlrecht – jeder Bürger hat das Recht, sich bei einer Wahl als Kandidat 
aufstellen zu lassen und gewählt zu werden, soweit sie die allgemeinen Voraussetzungen 
erfüllen, niemand darf aus sozialen, politischen oder wirtschaftlichen Gründen von diesem 
Recht ausgeschlossen werden, d.h. wer das passive Wahlrecht hat, wird als wählbar 
bezeichnet


